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DIESES WERK DRUCKTEN IM AUFTRAGE VON 
GEORG MÜLLER VERLAG INMÜNCHEN POESCHEL 
&TREPTE IN LEIPZIG IN EINER EINMALIGEN IN 
DER FRESSE NUMERIERTEN AUFLAGE VON ^»5 
EXEMPLAREN. DAVON WURDEN 25 EXEMPLARE 
AUF KAISERLICIT JAPAN ABGEZOGEN UND IN 
GANZ SCHWEINSLEDER GEBUNDEN. DER PREIS 
EINES SOLCHEN EXEMPLARES BETRÄGT M ^o.— 
DIESES EXEMPLAR TRÄGT DIE NUMMER 14 0 



DEM GEIST 

DES GÖTTLICHEN HEINSE 



. ^ 540938 



MEINE SEELE GRÜSST DICH 
GEIST DES GÖTTUCHEN HEINSEt 
UND RAUSCHEND NIHUT SIS DEN FLUG 
ZU ORDIEN GLOCXSBUGEN INSELN : 

Ober flächen und flösse 

ober dassteinige joch starrer gbbibge 

UND SÜDLICH SINKEND 

SEGELGESCHWELLT 

AN DIE KÜHT F, DER KÜ?;THN 

LETTESIE * WEISSLICHE M0V£ W£IT£RUND WEITER 



UMD8ENZB — 
OSOMMlGISZIBLr 

IN DER SBINBRXN BL&US DIR FLÜCHTIGSN FLOGEL 
ATJSDEN GEFILDEN VSSUDIGEN FROHLINGS TAUCHEN 
DBRNATURGEHEIUGIX TEMPEL AUF. 
UND VON GEDERN UND StCHBN EIN LAByRINTH 

KONOET künftige QUALVOLLE NACHT 

DEN ZWEIFLERN AN DEM UNBEKANNTEN GOTTE 

ALLER LEBEN IST SCHÖNHEIT UND FEIER D KR LIEBE 

UND NEIDLOSE FREIHEIT KRÖNT DER UMARMUNGEN WAHL 



OGLOCKSBUGEINSBLITl 

NICHT NAXOS NICHT FAROS SEID IHR. 

SEID UNERREICHBAR ENTRÜCKT 

Wm FERNER GESTIRNE GLANZ. 

DEIN ELYSIUH GÖTTUCHER[ 

DORT SUCHT UNO GRÜSST MEINE SEELE DICH 

TRUNKENVONGLEICHERGLÜCKSSUGKEIT— 

ABER ACH' 

NUR IN DER SEHNSUCHT 

UND AUS DEN TIEFEN DES TRAUUES. 
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FURCHT GEBAR DIE FRÜHESTEN GOTTER: DAMALS ALS BLITZE 
NIEDERFUHREN VOM HIMMELUND MAUERN IN FLAMMENDER HTTZE 
UND DERGEntOFFBNEATHOS LODERTEN. ABER ES HOB SICK 
FHÖBUS yOSI AUFGANG OBER DIE ERDE UND LUN A UMWOB SICH 
BLEICHER. STETS WUCHS DIE WEIHE DER GOTTER UND MAN VEREHRTE 
SIE IM DENKSTEIN UND SCHIED DAS JAHR IN MONDS. NUN MEHRTE 
SICH WAS FALSCHUCH BEGONNEN. EIN IRRTUM EIN TÖRICHTER LEHRTE 
TÖRICHTE BAUERN DER GERES DIE ERSTUCHS ERNTE ZU GEBEN 
UND DEN BACCHUS MIT WEINLAUB ZU KRÖNEN- DOCH PALES ERHEBEN 
FESTLICHE TANZE DER HIRTEN - DEN FEUCHTEN NEPTUN OBERSCHOTTBN 



ALLENTHALBEN GEWÄSSER UND PALLAS IST HERRIN DER HÜTTEN. 
UND WER HEUTE DEN GÖTTERN EIN OPFER ZOLLT EIFERT VOR ALLEN 
RASTLOS IM WSTTSl REIT IHNEN ZU SCHMEICHELN UND ZU GEFALLEN. 



WAHRUCH WEIT EHER BEWAHREN DIE STERBLICHEN FLAMMEN IM MUNDE 
AUS EDC GEHEIHNIB! WAS ICAN ZU HAUSE ERZÄHLT • MACHT DIB RUNDE 
DURCH Dn STÄDTE DC 9LUG UND HASTET UND RASTET NUN NIHHER • 
UNDDASGXRÜCHT-DAS Ol UMLAUF IST VIRD DURCH ENTSTELLUNG NOCH SCHUMMER. 
SO VERRIET EINST DER SSLAVS • GEDRÄNGT VON DES SCHWEIGENS BESCHWERDE . 
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DOCH DEN VERTRAUENSBRUCH SCHEUEND • DER AUFGEGRABENEN ERDE 
WAS ER WUSSTE: DER KÖNIG HAT GROSS ABSTEHENDE OHREN. 
ABER DIE WOKTE OWOBÜt NICHT IM DEM BODEN VERLOREN* 
SONDERN DAS FLOSTERNDB SCHIUFROHR NAHM SIE AUF UND WIE IMMER 
WARD HINZUGBTAN: MIDAS HAT ESELSOHREN . . . 



TRAUME- WELCHE DEN GEIST MIT HUSCHENDEN SCHATTEN UMSPIELEN* 
SENDEN DIE GÖTTER UNS NICHT AU5TEMFEL-TIEFEN- NOCH FIELEN 
SIE UNS VON DEN GESTIRNEN- WIR ZEUGEN SIE SELBST AUS DER LEERE. 



WENN DUMFFSCHLUHHERND DKRLKIB RUHT . SO SCHWEBT DER GBIST OHNE SCHWERE. 

DANN VOILZIBHNSXCH DU WERKS DES TAGES DEM DUNKEL VERBÜNDET: 

KRIBGER.DIE BURGEN ZERSTÖRT UND ST&DTE MIT FACKELN ENTZÜNDET. 

SEHEN WAFFEN UND SCHLACHTREIHEN AUS DER FINSTERNIS TAUCHEN- 

KONIGSGRABER ERHÖHT UND FILDBRBLUTGEDONGT RAUCHEN. 

ANDERE -DIE IN PROZESSE VERSTRICKTSIND .VORDBNEN ERHEBEN 

SICH GESETZE UND MARKT UND RINGS VON WACHEN UMGEBEN 

DAS TRIBUNAL. DER GEIZHALS BIRGT SCHÄTZE • DIE ER GEFUNDEN • 

UND DER JÄGER DURCHSTREIFT DAS WALDTAL MIT HURTIGEN HUNDEN. 

KUHN KÄMPFT DER SCHIFFER . DASS NICHT DER STURM SEIN FAHRZEUG VERSENKE. 
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DIERITARI wirbt brieflich. DIB BUHLBRIN SENDET GBSCHBNKB. 

BELLEND DI TRAUME VERFOLGT DER HUND DIE SPUR EINES HASEN. 

UND NOCH m DUNKELN BLUTEN DIE WUNDEN DBS UNGLÜCKS UND RASEN. 



WER rtURCII SCHIFFBRUCH SEIN FAHRZPrC \ IP.T.OK UND WAS IHM GEHÖRTE» 

TEILT BEGIERIG NACH TROSTSICH EINEM LEIDGENOSS MIT. 

EINER DEM HAGEL DIE SAATEN ZERSCHLUG UND DTK FRNTE ZERSTÖRTE' 

KLAGT SKIN TRAURIGES LOS DEM DER EIN GLEICHES ERLITT. 

BEI BEGRÄBNISSEN EINEN SICH DIE VERWANDTEN ZU WEHEN 
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KLAGEN IM SELBEN VERLUST NÄHER GEBRACHT ALS BISHER. 

UND SO LASSET AUCH UNS ZUM HISIMEL GEMEINSCHAFTUCH FLEHEN • 

DENN VXREINTBS GEBET* SAGT HAN WIRKT UHSOMEHR. 



GABEN DER HAARBEWACHSNEN KASTANIE • MARCIA- SÜSSE- 
SCHICKST DU ina> AlVlLinBGOID — MBIMBRIKUBBBGBDIKK. 
SEXFOR AIXISBBDAIIST.ITND BRACHTEST DU SELBER DIB GROSSK 
SCHÖNES IODCHEM. WIE HOLD SCHllOCETBST DU DAHN DEIN 6ESCHENK1 
HONIGSOSSSCHMECKTDISSPBNDB-WBHNDEINB EIGENEN HÄNDE 



WASSDDXH FSBUMDE GSFFLÜCKT IHM AUCH RmCHIK * DER FBRN 

SICH NACH DIRSEHNT . VIELLIBBS • DOCH WHIST DU NICHT KOMHEN SOSENDE 

B:0SSE den FRÜCHTEN VERMENGT — ACH DIE NASCH ICH SO GERNl 



DELIA WENN DU DIE SCHWF.STFR DFS ?'f JOBPS HIS T ■ SO UNTERBREITE 
DIESEM NUN MEIN GEBET ER ABER GEBE DEM STATT: 
SIEHDEN TEMPEL 5IKANISCKEN MAKM' *R.S DEN ICH DIR WEIHTE- 
UND ICH SCHRIEB DIR ZU PREIS VERSE BEFLÜGELT UND GLATI. 
BIST DU WIRKUCH EIN GOTT UND HÖRST MICH • APOLLO • SO LETTE 



n;n;»;-or( hv Cooglc 



DUUCII AUCH AK-TOHBRGUJ) NEHHB WER SELBER NICHTS HAT? 



TAUBEN HABEN IHR NEST GEBAUT IN DEN HELM EINES KRIEGERS: 
SIEH Wa VENUS AN HAKS FKIEDUCH IN UEBE SICH SCHMIEGT. 



MAG AUCH EIN JUDE ZU SEINEM SCHWEINEGOTT BETEN UND BITTEN • 

RUFT ER DAS ESELSGEÖHR DROBEN IM HIMMEL AUCH AN • 

UND ER HAT SEINE VORHAUT NICHT MIT DSM STAHLE BESCHNITTEN 



UND DIE EICHEL GELÖST • KüNaTREICH WIE IMMER ER KANN • 

VntD ER DOCH VON SEINEll VOLK IN DERGRIECHISCHEN STADT NICHTGELITTBN. 

AUSZIBHEN HUSSER— NIGHT SCHERT SABBATH UND FASTTAG IHN DAHN. 



ALS ICH MICH NACHTS AUF DEM LAGER — WIE SCHWER DIE AUGEN MIR WAREN ! 

GRADBDSMBRSnENSCBLAPWILLIGUNDTIBFOBSRLmsS- 

GRIFF MICH DER GRAUSAME AMOR UND ZUTFTS MICH BEI DEN HAARBN- 

RISS AUS DER RUH MICH HERAUS -JAH • UND GEBIETERISCH HIESS 

ER MICHWACHBN UND SFRACH:DU WILLST MIR DIENEN UNDTAUSBND 
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MAlKnBNUBBBN tnn>NUNIIEGST DUSOFÜHtLOS ALLEDC?^ 

TAUMBLND SPBXKGEICHAUF-IIC KOPPE DRBHT SS SICH SAUSEND- 

BAARFUSB m OFFENEN XUm WEISS ICH NICHT AUS UND NICKT EIN. 

XNDUCH EILE ICH FORT . BALD REUTS MICH UND TREIBTS MICH GELASSEN 

UMZUKEHREN -DOCH NEIN« WETIBR IN SCHNELLEREM GANG! 

SIEH ALLSSnMMEN SIND STUMM. ES RUHT DASGELLEN DER GASSEN- 

RUHT AUCH DER HUNDE GEBELL - RUHT AUCH DER VO(»L GESANG. 

ICH NUR VON ALLEN ENTSAGE DEM SCHLAF UND KANN MICH NICHT FASSEN- 

GROSSER CUFIDO UND DIR FOLGE ICH - HERRISCHER ZWANGl 



DIESE EROS-NACHT MOGE • NEALCUS * LANG FOR UNS WAHREN - 
DIB DICH ZUM ERSTENMAL HEUT FINDEN WIRD AN MEINER BRUST* 
GENIUSDBRUSBE DU SOLLTTDIE BRÄUTUCHE FEIER VERKLÄREN- 
ZÄRTUCH UND KSDOJCH UND llEF SEI DIE VEREINIGTE LUST. 

ALSO HALTEN WIR AUS DIEWEIL WIR NOCH JUNG SIND • INDESSEN 
HASTEN DIE JAHRE DAHIN RASTLOS IN FLÜCHTIGEM LAUF. 
ALTE UMARMUNGEN LASS UNS ÜBER DIE NEUE VERGESSEN — 
TUE SO WETTER • O SCHNELL1 HORE SO BALD NICHT MEHR AUF! 



VIEH UEBE5-ELEG1EN DES ÖVD 



SOMM£RSCHWOLE £RMÜD£NDERMITTAG BESONNTE DIE SCHWELLE» 
HfiTGEWOHLTAUFDEKFFOHLFIXBBRlID RUHTE ICH KAUU. 
HAiaCBSCHLOSSBHB UlOBN DAMPFTEN DIE HELLENDE WELLE 
FLUTENDEN GLUTENDEN LICHTS • DAKHERUNG FÜLLTE DEN HAUIC 
ZWIELICHT WIE IN DEN WÄLDERN UND WIE ES DER ABEND VERBREITET. 
ODERDAS TAGEKDE GRAUSBB DIE FROHR ERGLOHT. 
808EI ZAGHAFTEN ICÄDCBEN DIE STUNDE DER UEBE BEREITET - 
WEIL SICH DIE SCHÜCHTERNE SCHAM NOCH ZU VERBERGEN BEMÜHT. 
SIKHE DA NAHTE CORINNA • DAS KLEID EIN WALLENDER SCHLEIER» 
ÜBERDEN HJLRRUCUSTEN HALS FLOSS DAS ENTFESSELTE HAAR 



so TRAT SEMIRAMIS WOHL VOR ZEITEN ZUR BRÄUTUCHEN FEIER 

AK IHR LAGER VHD SO LAIS- DIE ALLUHARHT WAR, 

ICH ENTRISS IHR DAS LOSE GBWANO DAS WENIG NUR WEHRTE- 

DENNOCH RANGSISDARUM.HOLLTE SICH HALB WIEDER EIN. 

ABER WIE SIE SO STRITT- DIE GAR NICHT ZU SIEGEN BEGEHRTE- 

WURDE DURCH EIGNEN VERRAT BALD DIB ENTWAFFNETE ICEIN. 

ALS SIE NUN VOR MIRSTAND NACKT-GANZ NACKT UND NAH DEM BEROCKTEN- 

HABE ICH NIRGEND EIN FEHL AN IHRER ANMUT GEWAHRT • 

WELCHE SCHULTERN UND ARME BERÜHRTE ICH - ACH UND BS DRÜCKTEN 

SICH IHRE BRÜSTE 80 SÜSS • KOSTEN UND WÖLBTEN SICH ZART. 
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VIEDA8 OBBRGINGMAHUCHZUM JIASSVOUJBKIKIB*BSBNTZOCKTEN 

BUG UKD HOfTE UND BBIN . BDBL UND EBEN GEPAART. 

DOCH WAS LOBE ICH EINZELNES? ALLES ENTFACHTE DIE FLAMMEN . 

UND DIE NACKTE BERAUSCHT HAB ICH SIE AN MICH GSPRESST. 

WER ERRÄT NICHT DAS ENDE? WIR RUHTEN ERMATTET BEISAMMEN — 

BRACHTEN DIE MITTAGB MIR OFT 80 SIN SEUGBS FEST I 



KUNSTREICH ZU LEGEN UND ZAHLST NIMMER DEN SKLAVINNEN ZU- 



DSNN ERFINDERISCH BIST DU DI DIENST VERSTOHLENER NJlCHTB' 
HEIlfUCHE WINKE ERTEILT KEINE GEWANDTER ALS DU. 
OFTMALS HAST OU CORINNA DIBLASSIGB MAHNEND GETRIEBEN 
MICH ZU BESUCHEN UND STETS HIELTBSTDUTREUUCH ZU MIR: 

NIMM DIESE TAFELN WELCHE ICH FRÜH AM MORGEN BESCHRIEBEN. 

SÄUME NICHT UNTFRV/ECS EIT.E UND HRTNCE ?:IK THR ' 

EINES WEISS ICH : DEIN HERZ IST NICHT VERHÄRTET UND ERZEN« 

WÜRDEST DU SONST SO BEWÄHRT-SONST SO WILLFÄHRIG SEIN? 

DU HASTSELBSTWOHL ERFAHRENDASSAMORS PFEILE AUCH SCHMERZEN- 

HILF DRUM BUR UND DU DIENST DEINER FAHNE ALLEIN. 



WENN SIBFRAGTWAS ICH TRUBB-SOSAjCE: ERLEBT VOM VERTRAUEN 
AUP UNEHACHT ~ UND NOCH VIEL SCHRIEB ICH-DAS STIMHSSIB WEICH. 
DOCH WAS REDE UND REDE ICH 7 GIEB DEN BRIEF IHR NUR SCHLAUEN 
SINNES WAHREND SIE RUHT • SIE ABER LESE IHN GLEICH. 
ACHTE AUF IHRE AUGEN BEIM LFSEN UND SIEH IHRE MIENEN- 
SINNENDES SCHWEIGEN VERRÄT OFT DIE GEDANKEN UND MEHR. 
LASSSIE VIELES ERWIDERN -DENN STETS IST MIR HÄSSLICH ERSCHIENEN 
V, ENN DAS GLÄNZENDE WACHS RINGSHERUM WEISS BLEIBT UND LEER. 
ZEILE VERDRANGE DIE ZEILE WOHIN MEINE AUGEN AUCH GLEITEN 
FOLGE WORT SICH AUF WORT- WIE ES MIChV^UT UND MIR FROMMT — 



IXXSIWARUMIHUDtllAllDBRllODSNDBllOHBBBRBITIN? 
XD9S SILBl GBNOGT« BQffE BINZICT : KCnOf I 

UND DANN WULICH HTT LORBEER DIESIEGIIAFTBMTAIELir UMRANKEN- 

AUF CYTHERENS ALTAR LEG ICH SIE • SCHREIBE ICH STOLZ : 
NASO WEIHT DIESE TAFELN DER VENUS UM IHR ZU DANKEN • 
TBEU GEFSIESNE . JHR WARTGESTERN NOCH WERTLOSES HOLZ. 



VTI^TTT CP-F.R MKIX T.* 'S' DIE TKOSTT/ )SKX 'fAKKf.N" <IF. 

MIK WIEDER ZUGEHN UND SCHRIEB: NEIN ! — SO TRÜGT OFT DAS GLDCK. — 



VORZEICHEN HABEN BEDEUTUNG: ALS NAFE VON HIR GDfOSTIESSSIB 

AN DIE SCHWELLE DEN FUSS ACH UND SIE ZOG IHN ZUROCK. 

WIRST DU ABBRUAIS AUSGESCHICKT SIEH AUF DEN BODEN UND GEHE 

MINDER LASSIG UND HOCH HEBE BESONNEN DEN FUSS. 

FORT VON HIER HASSUGHES HOLZl IHR MISSUCHEN TAFELN *WEHEI 

UND DU WINDIGES WACHS HTTDEINEM TRAURIGEN GRUSS1 

DICH SOG WOHL EINE CORSISCHE BIENE IM HONIGSEIH TOTUCH 

AUS DEM BLÜHENDEN KELCH RAGENDEN SCHIRUNGS MIT EIN . 

DENNOCH FÄRBTEST DU DICH VERMENGT MIT MENNIGE ROTUCH* 

ABER WAHRLICH VON BLUT WAR DIESE FARBE ALLEIN. 



WERTLOSES HOLZ DA LIEGE VERWORFEN AM WEGRAND IM SCHMUTZE 
UND DAS ROLLENDE RAD TREFFE DICH- BRECHE DICH DANN. 
IHN AUCH WELCHER DICH EINST VOM BAUME SCHNITT SICH ZU NUTZE 
— UN REIN WAR SEINE HAND — IHN AUCH KLAGE ICH AN. 
SCUANDUCHER BAUM DU LIEHEST OEM HENKER SCHEUSSUCHE KREUZE 
UND DEM KUNDEN BOT SICH D EIN GSAST FOR DEN STRICK • 
TW Hl DEINEH GEZWEIGKBROTETEN GEIER UND XAUZl. 
HBlSEJtSXULBN BNTZ0G8CHAURIGDEINSCHATTEN DEM BUCK.^ 
SOLCHEN TAFELN KONNTE ICH NARR MEINE UEBS VERTRAUEN? 
HAB SIE ZUM SCHMSICHELNDSN WORT FÜR MEINE HERRIN ERKIEST? 



BESSER TRÜGEIHR WACHS WEITSCHWEIFIGE AKTE DIE RAUHEN 

TONS IM PROZESS VOR GERICHT IRGEND EIN ANWALT VERLIEST- 

BESSER LAGEN SIE DA WO AUSGABENOTSN SICH STAUEN 

tJHD EIN GEIZHALS BEKLAGT DASS IHM SUN GELD SO ZBRFIIE8ST. 

WARUM NAHM ICH AUCH GRADBZWEI TAPELN? ACH OHME FRAGE 

ZWEIDEUTIG WAR DIESE ZAHL DIE MICH MIT UNHEIL BEDROHT. 

WIE SOLL IM ZORN ICH BtfCH9LUCHBN7WURMSnCHIGES ALTER ZERNAGE 

EUER HOLZ UND DAS WACHS SCHIMMLBIN PAUUGBM SOTl 
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WFT 1 >!? ?<■ ' v;- y I.- 1 • N'UCHKN* ZUM n:"-rw i -.wr HERRTN" ' : l ' ! f ^ ' 

VENUS SCHMEICHELT DIR NIE • DU DER KEIN MANN UND KEIN WEIH. 

WER DAS BEFRUCHTENDE GLIED VERSCHNITT DEM EINST KNOSPENDEN KNABEN • 

TRÜGE DIE WUNDEN MIT RECHT AN SEINEM EIGENEN LEIB. 

WILLIG WÄREST DU WOHL UND LEICHT DURCH BITTEN ZU RÜHREN» 

HÄTTE DICH EINMAL ENTFLAMMT UEBENDER WOLLUST BEGEHR. 

PFERDE KANNST DU NICHT TUMMELN • DIE WUCHTIGEN WAFFBN NICHT FÜHREN . 

UND DSm ARM IST ZU SCHWACH FÜR DEN BEFEHDENDEN SPEER. 

DAS BELASSE DEN HANNSKN . DOCH DU ENTSAGE DEM ALLEN . 

DBIMEHERRIN ALLEIN ISIS DEREN NAHE DICH EHRT. 



NÜTZE DRUM IHRE NEK;UN'<^ UND EIFERE IHR ZU GEFALLEN- 
WAHRLICH DU OHNE SIE W ÄREST JA GARNICHTS MEHR WERT. 
SIE IST STRAHLENDE SCHÖNHEIT UND STEHT IN DEN JAHREN DER LIEBE- 
DIBSETRAGEVSRZIBRN* HIESSE JBNE ENTWEXHM. 

DICH ÜBERUSTBN WIR LEICHT.WOZU AUCH DER ARGWOHN DICRTRIEBS- 
EINESSICHBRTDEN SIEG- SIEHE WIR STREITEN ZUZWEDf. 
DENNOCH BITTEN WIR ERST-UM NICHT ZU STEHLEN WIE DIEBE: 
ALSO NOCH HAST DU ZEIT WORDIGEN GUNST ZU VERLEIHN. 
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Seit erscheinen /■-z.^.;.-.^ v., CARMINA PRfAPFIA 

erging an mich verschudenüich die anref^ung das SATYRICON des 
PETRÜNIUS neu ungekürzt und un^ennldert ins deutsche umzu- 
formen. Wie verlockend sich diese aufgäbe auch darstellt so bleibt mir 
doch die ausfuhr ung versagt • da eine solche arbeit ein jahrelanges 
vöüiges aufgehen ui tuum fremden kunstwerk bedeutet -eine Hingebung 
dieersehnterezUle in zu weite ferne rücken wurde. Andererseits mder- 
sütbiesikmkäralkrisdun sdtäbmfußtsan im flugedne Übertragung 
zu ärfem die mcht als el>enburt^datkmal dauern bliebe. Es ist hier 
immer schm zu viel gefrevetwordm * und man ehrgäz ist gering • mit 



denen zu wetteifern die wohl eine reihe glücklicher Verdeutschungen 
fremdsprachlicher werte gaben ans deren Händen aber eine neu- 
schöpfung nie hervorging weil das innerliche wesen und der ryth- 
mus des Originals in ihnen keinen gleichfdang fand. Und weiter 
kommt hinzu ■ daß das SATYRIKON zu dm sehr wenigen zumal 
klassischen Schriftwerken gehört von denen wir eine kongeniale Um- 
formung besitzen: die des göttlichen HEINSE, Fanatiker der Unzucht 
werfen ihm zwar vor • zu unrecht habe er durch eigenmächtigen eingriff 
das häßlichste anstößigste darin gemäßigt und gemildert • doch ist der 
grunäheiihmsidtermKanemfdmli^ 



Ersahdaßdergeu^alHgebmchstückhafteabenteurer-undvagabunden'- 

roman ■ aerklassik realhtik und romantische Satire im größten stil um- 
faßt als ganzes in der wiedergäbe nur darunter leiden würde • wenn sich, 
der umgestaUer allzu streng und wörtlich an das urbild halte und da 
und dort an einzelheiten bände die sicii wohl der lateinischen spräche 
fü^en • sich aber vor dem deutschen ausdruck sträubten - urui deren 
übergehung oder linderung das allgemeine keineswegs beeinträchtigte. 
Sohaterdem SA TYRICON dieersteund einzige künstlerische deutsche 
form gegeben. Allein es jehlte nie an neineriichen moralisten und 
marktschreiem der Sittlichkeit die heimlich lästern auf die frdai sinne 



schmähUn — auch der göttliche HEINSE mußte sich ihrer erwdiren. 
Und mdir nodt:selbstWIELAND'der einst geliehte und gepriesene ' 
erklärte sich gegen ihn. Die recht/ertigung die er an jenenschrieb schließt 
so: fJiAMLER übersetzte in eben diesem alter blos l on den stimulis 
seines eigenen ßeisches dazu gereizt die PRIAPEIEN so abscheulich 
als sie der deutscheste GRECOÖRT würde übersetzen können. Aber 
er hafte einen freund- der ihm den flecken aar dem leben stahl — sein 
schutzgeist GLEIM verbrannte das ganze manusknpt und hatte des- 
wegen einen heftigen streit mit üirn. Ich bin so unglücklich ■ daß man mir 
nicht einmal beistehen will einen ähnlichen flecken aus meinem leben 



mit den reizen einer charitin wegzaubern zu können." -Daß RA MLERS 
manuskrift so wUlkärÜch vermdhtdwurdeist ein verlast und sei es nur 
des mn /omudenuf^en. Es hatvor ihm und nach ihm keiner an die 
PRIAPEIEN sich gavagt. Wenn idi heute zum erstenmal die nach- 
dichtungen gab . geschah es ufohdich nicht um entarteten woUästKngen 
und entnervten preisen eine angenehme stunde zu bereiten. Der ferne 
frühe duftiaünucher gärten der darübeiii^ und die sonnige Sinnlich- 
keit anes goldenen Zeitalters verführten mich hierzu —das grotesk ath- 
stössige konnte mich nicht schrecken • denn wir wachsen indem wir 
unsere mensdiiichkeit so nackt und nah erkennen. Und dann bewog 
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mididkunmitteibafefreiuieain formen. Daß soidies inmitten einerent- 
fessäten fliäemtischertiteratur-erscheinungen sane angem eßne wärdir 
gungund ivertungfandbietet mir gewähr für das vemnzeite erfassen des 
von mirg/Bgebenen und schließt die gänzliche mißdeutung aus.—Die um- 
diditun^ derFRA GMENTEdesPETRONlöS sind aus dem glei- 
chen getst entstanden. Verse glänzender und dauernder als diese hat 
kein römischer lyriker geschrieben. Es ist nur weniges auf uns gekom- 
men. Zu bruchstückhaftes ließ ich fort. Das dne das beginnt: Wahr- 
lich weit eher bewahren die sterblichen flammen im munde . ergänzte 
ich. DieFRAGMEN TEsindnoch nie verdeutscht erschienen. Ich schuf 
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de um und gebe sie im buch als gegemtäck zum werk des ^St^&dm 
HEI N SB' und wie bei jenem so war auch bei mir: ,^kmdisdie stolz 
den schwersten lateiniscJu n autor vortrefflich übersetzt zu haben der 
vorsprechet". - Vier LIEBES -ELEGIEN des OVIDdie ick vor 
jähren für eine schöne freundin übertrug- lasse ich folgen — mögen sie 
mir heute eine neue werben! sie sind das eleganteste galanteste des 
römischen rokoko die ihren reiz noch immer spielend üben ■ doch an der 
große der FRAGMENTE darf man sie nicht messen.— Es ist mir mit 
bedacht geraten worden meinen umdichtungen zur bereichernden Ver- 
vollkommnung den onguiaäext beizufügen. Ich habe hin und her er- 



wogen und endlich davon abgesehen ■ um gänzlich jeden schein des 
wissenschaftlichen aus diesem buch zu bannen. Denn hier- wo sich zwei 
^rmzgebiete scheinbar nahem ■ ist äußerlich nicht scharf genu^zu schei- 
den * und unberufene verrücken oft den markstein eigenmllig und gC' 
waäsam. Auch deressay des känsaen - dersdiöpferisch empfangne und 
gB3V(^dne*vtmemdimdueUeabs6kuS^ 
heit elfenso wie dasudukt wie die noveile - mit eigenen in sich beruhen^ 
den gesetzen und (uuf ästhetisch-kritisch • doch nicht satMeh-kritisdi 
angetastet werden. Aber das führt auf zu entlegne wege. — Für nör^er- 
rische kritUcer - die nur zu sehr dem gaste gleichen den sie bereifen • ai- 
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letzt noch dieses : Ich weiß die verse m tun er nachdichtungen enthalten 
auch verbotene trochäen und sonstige Unregelmäßigkeiten • wie ich mich 
überhaupt nicht unerbittlich an die regeln der antiken metren hielt. Die 
deutscht Sprache tönt nach anderen gesetzen ab die lateinische. Nicht 
maaß und zahl von sähen • von hebungen und Senkungen ist für sie be- 
stimmend * sondern dnzig ihrimmSdisten^^unus unddUwünsdiä- 
rute dessen der sie klingen macht. So aUein läßt dch hexamüer und 
diaichon bd uns bewegt und teb&isßhigethalten - wenn ihre form stets 
innerhalb dersdiarf gezogenen grenzen frei gehandhabt wird. — Ver- 
dnzdtwähhe ich für bilder und Verbindungen • die uns erstarrt and • 
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gleichartige lebendige anstatt dnbalsamierter leichen. Grundsätzliche 
Veränderungen habe ich vermieden. Das für die philologischen be- 
mäkler. — Vom göttlichen HEINSE heißt es • er habe den nervigen 
PETRONIUS v'ielanäisch verzuckert — gfück ♦ daß die kÖrUge die 
kärmer überdauern I 
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